
Für uns als Christen ist die Heilige Schrift Grundlage un-
seres Handelns und Denkens. Daher bekennen wir wie 
alle Christen auf der Welt, dass Gott der Schöpfer aller 
Dinge ist. Und als eines seiner Geschöpfe, hineingestellt in 
diese seine Welt, fühlen wir eine tiefe Verbundenheit mit 
unserer Schöpfung und nehmen unsere Verantwortung 
dafür unter folgenden Aspekten wahr.

1. Erhalt der Schöpfung 
Christlicher Lebenswandel bedeutet für den Erhalt seiner 
Schöpfung ein- und aufzutreten. Daher sieht die evang.-
luth. Kirchengemeinde Weidenbach St. Georg den Na-
tur- und Umweltschutz in allen Facetten als eine wichti-
ge Aufgabe, nicht von Menschen sondern vom Schöpfer 
gestellt. Wir achten auf kontinuierliche Verbesserung und 
verpflichten uns zur Offenlegung der Maßnahmen und 
Überprüfung unseres Handelns.

2. Umweltarbeit und Wirtschaftlichkeit 
Als Kirchengemeinde verfolgt Weidenbach St. Georg schon 
lange den Auftrag zur Bewahrung unserer Schöpfung. Wir 
wollen dies fortsetzen und in unterschiedlichen Tätigkeits-
feldern gangbare Konzepte und Projekte verwirklichen, um 
den Umwelt- und Klimaschutz nachhaltig und wirtschaft-
lich ins Werk zu setzen.

3. Offenheit in unserer Arbeit
Das Wissen um die christliche Schöpfungsverantwortung 
ist Triebfeder unserer Arbeit. Daher nutzen wir die Möglich-
keiten zur Weiterbildung und Vernetzung auf diesem The-
mengebiet. Haupt-, Neben- und Ehrenamtliche werden in 
diesen Prozess einbezogen. Eine regelmäßige Information 
über die Arbeit des Umweltteams findet statt. Als Arbeiter 
für Gottes Schöpfung sind wir für jede Hilfe dankbar. Da-
her sind wir offen für alle Verbesserungsvorschläge und 
Anregungen.  Durch glaubhaftes Leben unserer Leitlinien 
wollen wir andere anregen, es uns gleich zu tun.

Unsere 
UmweltLeitlinie
Evang.-luth. Kirchengemeinde Weidenbach St. Georg 

„Solange die Erde steht, soll nicht aufhören Saat und Ernte, Frost und Hitze, 
Sommer und Winter, Tag und Nacht.“                                                                               

 1. Buch Mose, Kap. 8, 2

 4. Grundlegende Handlungsfelder für uns als 
    Kirchengemeinde
q	Strom-, Wasser- und Gasverbräuche werden    

  dokumentiert, ausgewertet und wo möglich 
  minimiert
q	Mülltrennung und Abfallvermeidung werden 
  praktiziert und regelmäßig überwacht
q	Einkauf erfolgt nach dem Regionalitäts- und  

  Nachhaltigkeitsprinzip
q	Dienstleistungen Externer entsprechen dem 
  ökologischen Bewusstsein
q	Bau- und Sanierungsmaßnahmen folgen dem  

  Ziel hoher Energieeffizienz und Umweltver-
  träglichkeit
q	Lebensräume für unsere Mitgeschöpfe werden 
  erschlossen und verbessert
q	gesetzliche Vorgaben werden eingehalten
q	Projekte zur Förderung eines umweltgerechten 
  Verhaltens der Öffentlichkeit werden initiiert
q	Tätigkeiten und Inhalte der christlichen 
  Umweltarbeit werden regelmäßig kommuniziert 

Die engagierte Umsetzung dieser Leitlinien ist unser 
Beitrag zum Erhalt der Schöpfung Gottes.  

"Mag sein, dass der Jüngste Tag morgen anbricht, dann 
wollen wir gern die Arbeit für eine bessere Zukunft aus 
der Hand legen, vorher aber nicht."                               

Dietrich Bonhoeffer

Evang. - luth. Kirchengemeinde 
Weidenbach


